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It’s a Match! Cree auf der Zielgeraden 

zum Nachhaltigen Systembau 

1. Cree by Rhomberg heute 

1.1. Dornbirn als Satellit 

Cree entwickelt mit Partnern innovative System-Bauweisen wie zum Beispiel das Holz-

Hybrid-System LIFECYCLE TOWER®1, greift neue Produkte auf und implementiert das ge-

sammelte Know-how in die Branche außerhalb des heimischen Markts. Das Unternehmen 

überwacht die Systeme nach der DfMA-Methode und stiftet neue Netzwerke für unsere 

Lizenzpartner an. Dazu arbeitet ein Team aus Architekten und Ingenieuren als Satellit für 

alle Partner im LCT ONE2 in Dornbirn. Alle verwendeten Bauweisen müssen sich für einen 

nachhaltigen Systembau qualifizieren. Holz ist das primäre Baumaterial. 

Unsere Lizenzpartner werden in unterschiedlichem Umfang für alle Systemplanungs- und 

Systembauaufgaben geschult. Zusätzlich gibt ein drittes Kompetenzfeld Methodik und Pro-

zesse vor. Die Pilotprojekte werden von den Länderpartnern vor Ort umgesetzt und durch 

Cree in Dornbirn begleitet. 

Im ersten Schritt lernen Teilnehmer der Schulung konventionelle Entwürfe zu überarbeiten. 

Danach können die Architekten den Gebäudegrundriss in kürzester Zeit mit LCT-Modulen3 

umplanen, wenn die vorhandenen Grundrisse Systemraster von 2,50 m, 2,70 m oder 3,00 

m aufweisen, siehe Abbildung 1. Diese Vorgabe ist notwendig um die Reproduzierbarkeit 

des Systems zu sichern. Anschließend werden weitere Anforderungen untersucht. 

 

Abbildung 1: Beispiele aus der Entwurfsphase. 

1.2. Chancen für den Holzbau durch Cree-Lizenzpartner 

Holz und Beton ist nicht nur für den statischen Verbund eine gewinnbringende Kombination, 

Cree bringt Marktteilnehmer zusammen, die lange Zeit nebeneinander her arbeiteten. Durch 

die zunehmende Nachfrage nach schnellen und ressourcenschonenden Bauweisen sind 

traditionelle Bauunternehmer schrittweise bereit, sich mit industriellen Holzprodukten 

auseinanderzusetzen und starten mit Hybridgebäuden. Nur wenige Gebäude werden mit 

hybriden Bauteilen4 hergestellt. Mit Hilfe der Forschungsergebnisse führender Universitä-

ten und Institute und durch Veröffentlichung einer ersten Euronorm für Holzhybrid-Trag-

werke wird der Anteil mit Sicherheit stetig steigen.  

Cree unterstützt die Länderpartner im Kompetenz- und Netzwerkaufbau und begleitet 

diese langfristig in der Qualitätssicherung. Pro 10 Quadratmeter Bruttogeschossfläche eines 

Cree-Gebäudes werden mit dem LCT-System 1 Kubikmeter Holz eingebaut und eine Tonne 

                                           
1 Kurz: LCT-System 
2 https://www.creebyrhomberg.com/de/projekte/ 
3 Modul = im Text wird das Wort Modul als Synonym für «Baugruppe» oder «Einheit» verwendet (≠ Raumzelle). 
4 Hybrides Bauteil = im Bauteil wird eine Verbundwirkung zweier Materialien hergestellt  
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CO2 gespeichert. Die Module mit Holzanteil (Holzrahmenbauwände, BSH-Stützen und Trä-

ger) werden von Lieferanten und Unternehmen hergestellt, die ihre Erfahrung einbringen 

möchten und nach gemeinsamen Grundsätzen handeln. 

1.3. Grundsätze unserer nachhaltigen Systembauweise 

Die drei Säulen der Nachhaltigkeit finden sich in allen unseren Grundsätzen wieder. 

 
Abbildung 2: Cree-Nachhaltigkeitssäulen. 

1.4. Design for Procurement DfP 

Im Zusammenhang mit DfMA5-Methoden legen wir Wert auf eine Erleichterung im Ein-

kaufprozess. Um die Einfachheit eines Moduls zu analysieren, werden neue Kriterien defi-

niert: Wie viele Vergaben muss ich tätigen? Wie viele Teilnehmer sind für Zeit, 

Terminsicherheit und Qualität verantwortlich? Wir nehmen Vorweg was ein Projektsteurer 

letzten Endes (jetzt noch) prüft – wie resilient ist das Produkt bis zur Fertigstellung. 

Im Projektablauf gibt es unterschiedlich große Bausteine in der Terminplanung. Auf einer 

Makroebene werden derzeit die Planungsphasen analysiert, die Taktplanung entspricht ab 

Beauftragung der Bauunternehmen einer gewissen Norm, in der Ausführung spricht man 

später auf Mikroebene von Taktsteuerung. 

Ein Wechselspiel aus agilen und produktiven Phasen ist notwendig, damit Anforderungen 

erst festgelegt und in einem Sprint abgearbeitet werden können. Anhand eines agilen 

Prozessbausteins wird die bereits viel diskutierte Vorverlagerung von Bauherrn-Entschei-

dungen und Prüfung der Planung auf Ausführbarkeit im folgenden Abschnitt dargestellt. 

Fehlende Anforderungen werden beim Bauherrn, Betreiber und Planer eingeholt und im 

Anschluss mit der ausführenden Firma und den Lieferanten gemeinsam untersucht. Diese 

zusätzlichen Prozessteilnehmer leisten wertvolle Unterstützung um alle Module zum Start 

der Vorfertigung fertig zu planen. 

                                           
5 DfMA = Anpassung einer Produktidee an die Produktions- und Montagebedingungen 
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Abbildung 3: Projektablauf mit agilen und nicht-agilen Bausteinen. 

 

Abbildung 4: Prozessbaustein für das Anforderungsmanagement nach integralen Planungsmethoden (siehe 
auch SOMMER, H.: Projektmanagement im Hochbau mit BIM und Lean Management. S. 144). 
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Im Beispiel ist eine Doppelstütze nach Abstimmung zwischen Objekt- und Tragwerkspla-

ner mit Materialspezifikation und Abmessung beschrieben. Im ersten Schritt jedes neuen 

Cree-Moduls6 wird der Einkaufs-, Fertigungs- und Montageprozess analysiert. Später hat 

ein Cree-Systemplaner, je nach Anforderung, die Wahl zwischen verschiedenen Modulen. 

Auszug Ausschreibung: 

2.2. BSH - Doppelstützen 

2.2.10. BSH Stützen EG GL 32c, 2x 24 / 24 cm, l= 4,14 m herstellen 

- egalisiert, sauber gehobelt, Kanten gefast, keine Asteinschlüsse 

30,712 m³ ......................... 

2.2.20. BSH Stützen EG GL 32c, 2x 24 / 24 cm, l= 4,14 m abbinden und liefern 

- Brettschichtholzstütze inkl genauer Bohrung d = 43 mm in die Mitte an Kopf und Fuß 

(Stirnseitig) 

h = 80 mm herstellen und liefern 

- Doppelstützen sind mit einem Füllholz 10 mm konstruktiv verleimt 

Die Stütze ist so zu schützen, dass Sie während des Transportes nicht beschädigt oder  

verschmutzt werden kann, Schäden oder Verschmutzungen gehen zu Lasten des AG. 

30,712 m³ .........................   

Unser Informationsmanager stellt zwei Prüffragen. Für wen sind Informationen über die-

ses Modul7 außerdem relevant? Ist dieses Modul bereits hinreichend beschrieben?  

Für die Montage der Doppelstützen können zwei BSH-Einzelstützen miteinander verleimt 

oder verschraubt werden oder die Doppelstütze kann aus einem Stück hergestellt werden. 

Über mehrere Zyklen werden u.a. bauphysikalische Funktionen als Information hinzuge-

fügt und mit den Möglichkeiten im Maschinenabbund abgeglichen. Der Bauherr wird zu-

sätzlich über Optimierungsmöglichkeiten im Hinblick auf die Oberflächenbeschaffenheit 

informiert. Mit der widerstandsfähigsten Lösung startet anschließend der nächste Sprint 

für die Planer. 

Diese Vorgehensweise ist besonders in der Zusammenarbeit mit Auftraggebern interes-

sant, welche die Notwendigkeit für teil- und vollautomatisierte Prozesse im Bauwesen be-

reits erkannt haben. 

Als Resultat daraus wird im nächsten Schritt der Ausschreibungstext des Moduls überar-

beitet. Das Datenmanagement muss jederzeit die Harmonisierung von Einheiten und Be-

griffen überschauen. Hier steckt noch viel Potenzial für alle Teilnehmer.  

 
Abbildung 5: Einzelnes Außenwandelement mit mehreren Modulen und vormontierten Stützen. 

                                           
6 Doppelstütze = Teil des LIFECYCLE TOWER® 
 



24. Internationales Holzbau-Forum IHF 2018 

It’s a Match! Cree auf der Zielgeraden zum Nachhaltigen Systembau | A. Riel 

 
7 

 

Abbildung 6: DfMA-Check des Abbunds. 

2. Cree International 

2.1. Unsere Länderpartner 

Für den Aufbau des Lizenzpartnernetzwerkes wurden verschiedene Kriterien identifiziert, 

die unterschiedlich leicht oder schwer veränderbar sind. Eine starke Besonderheit haben 

Unternehmen mit eigener Fertigung. Je breiter die Kompetenzen vorliegen, insbesondere in 

den Bereichen Betontechnologie und Digitale Prozesse, desto günstiger. Im Zuge der Wei-

terbildung des Personals lassen sich Fähigkeiten immer noch am besten direkt ohne Stell-

vertreter weitergeben. Dabei setzen wir Ansprechpersonen dezentral miteinander in Kontakt. 

Cree ist vor allem als Vertrauensbildner zwischen den Projektteilnehmern gefordert. 

 
Abbildung 7: Cree-Partnermerkmale (Gewichtung der Kriterien zwischen 0 und 10 ansteigend). 

Die Lizenzpartner sind über das Datenmanagement der Cree GmbH in Dornbirn vernetzt 

und beeinflussen bei den regelmäßigen Workshops die Entwicklungs- und Innovationsar-

beit der Muttergesellschaft mit länderspezifischen Trends. Das Cree-Planungshandbuch 

beschreibt die von den Baurichtlinien unabhängigen Grundsätze. Zusätzliche länderspezi-

fische Attribute eines Moduls sind aufgrund dessen üblich und werden in den Ländern 

definiert. 
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Abbildung 8: Die Länderpartner der Cree GmbH (Stand: Oktober 2018). 

2.2. Cree Singapur 

Für das Großprojekt EJC in Singapur wurden ab Ende 2017 bis Mai 2018 insgesamt knapp 

8.000 m² Hybriddeckenplatten in einer semiindustriellen Fertigungsanlage hergestellt. Die 

Arbeitskräfte waren schon nach kurzer Zeit mit der Produktion vertraut, wobei Cree in regel-

mäßigen Abständen die Qualität der Fertigung vor Ort überwachte. Das LCT-System konnte 

ohne wesentliche Änderungen an die Baurichtlinien des Landes übernommen werden. 

 

Abbildung 9: Montage der Hybriddeckenplatte beim Projekt EJC (Auftraggeber: Ministry of Education). 

2.3. Cree Luxemburg 

Für das Lizenzland Luxemburg stand Anfang Juni der erste große Test an. Für den Bau 

eines zweigeschossigen Prototypens wurden sowohl im eigenen Werk der Firma CDCL als 

auch durch externe Firmen die ersten Hybriddeckenplatten gefertigt. 

 

Abbildung 10: Montage der Hybriddeckenplatte beim Prototypenbau durch Cree Luxemburg. 
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2.4. Cree Dänemark 

Gemeinsam mit unserem dänischen Länderpartner haben wir im Großraum Kopenhagen 

zwei Gebäude in der Genehmigungsphase, deren Baubewilligung bis Ende 2018 erarbeitet 

wird. Dabei handelt es sich um ein gemischt genutztes Büro-/Wohngebäude in LCT- und 

BSP-Bauweise sowie ein Wohngebäude in Raummodul-Bauweise. 

Als eine spezielle Herausforderung für die Projekte stellte sich der bereits ab drei Geschos-

sen geforderte Feuerwiderstand von 120 min an die tragenden Bauteile dar. Der Holzbau 

ist generell gegenüber der Betonfertigteilweise normativ stark benachteiligt. 

 

Abbildung 11: Schnitt Projekt Kollekollevej, Cree Dänemark. 

2.5. Cree Deutschland 

In Deutschland startete im Mai 2018 der Aufbau der Ländergesellschaft zusammen mit 

dem Partner Zech Bau Holding. Zum Unternehmensbereich Bau gehören neben Cree 

Deutschland GmbH u.a. die Firmen Zechbau GmbH, Muntebau GmbH, Kamü Bau GmbH, 

Kamü Projektbau GmbH, BWE-Bau Fertigteilwerk GmbH, Renke Gebäudetechnik GmbH, 

Ecotec GmbH, InFaCon GmbH, Ebert Ingenieure GmbH, DSL Luftsystemtechnik GmbH, 

BIT Büro für Integrale Tragwerksplanung GmbH, Cadolto Modulbau GmbH und die KEC 

Planungsgesellschaft mbH. Darüber hinaus agiert die ROM Technik unter dem Dach der 

Gustav Zech Stiftung deutschlandweit im Segment Haustechnik. 
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Abbildung 12: Terminplanung im Modell, Cree Deutschland. 

Durch verschiedene Bauteilprüfungen seit Mitte 2017 wurde die LCT-Bauweise baurechtlich 

genehmigungsfähig gemacht und wird jetzt in Deutschland marktfähig angeboten. 

Für die Planung der Fassade eines Projekts in Berlin konnte bei umfangreichen Messungen 

festgestellt werden, dass es keinen schalltechnischen Unterschied macht, ob die Stütze 

starr oder mit akustischen Trennstreifen mit der Holzrahmenbauwand verschraubt wird. 

Sobald die freie Schwingung der Innenbekleidung behindert wird, liegt die Verschlechte-

rung ähnlich der einer starren Verschraubung. In die Systemplanung des Schallschutzes 

gegen Außenlärm fließt nun eine Reduktion des Schalldämmmaßes um 4 dB ein. 

 
Abbildung 13: Horizontalschnitt Probekörper 5 Wand. 


